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Bericht Vizepräsidentin Jugendsport und Jugendbildung 
 
Nach dem Ausscheiden von Ralf Fischer als Beisitzer für die nichtolympischen Disziplinen zur 
Jugendhauptversammlung 2019 musste diese Position zunächst vakant bleiben. Verschiedene 
Bemühungen einen Nachfolger zu finden blieben erfolglos. Inzwischen gibt es einen Kandidaten der 
voraussichtlich in Kürze kommissarisch diese Aufgaben übernehmen wird. Allgemein wird der 
Jugendvorstand in der nächsten Zeit versuchen weitere Mitstreiter für Projekte zu gewinnen. Als 
neuen Schulsportbeauftragten und Bindeglied zwischen Kompetenzteam und Jugendvorstand 
konnten wir unseren Talentscout Holger Sievers gewinnen. Er unterstützt uns im Bereich Schule & 
Radsport und steht den Vereinen und Schulen hier mit Rat und Tat zur Verfügung. 
 
Am 15. Juni 2019 richtete die Radsportjugend zusammen mit dem Kompetenzteam Schule & 
Radsport die 1. NRW-Schulsportmeisterschaft im MTB auf der Halde Hoheward aus. Unterstützt 
wurden wir hier durch den RC Buer/Westerholt, der MTB-AG des Willy-Brandt-Gymnasiums aus 
Oer-Erkenschwick und der Aktion FahrRad. Die Veranstaltung wurde von den Schulen gut 
angenommen und die Mannschaften, die sich bei der Landesmeisterschaft für die DM in Berlin 
qualifizierten, sind dort fast vollständig angetreten. Die gut organisierte Veranstaltung wurde nicht 
nur von den Schulen gelobt, auch LSB Präsident Walter Schneeloch, sowie Vertreter aus der Politik 
zeigten sich von der LVM beeindruckt. Mit dem 6. Juni haben wir bereits den Termin für 2020 
festgelegt. Hier erwarten wir uns einen weiteren Zuwachs was das Starterfeld angeht. 
 
Im Rahmen der Initiative „Ehrenamt im Sport“ des LSB NRW liegt der Schwerpunkt in diesem Jahr 
auf dem „Jungen Ehrenamt“ und der Gründung von J-Teams. Die Radsportjugend hat sich dieser 
Initiative angeschlossen und das „alte J-Team“ mit neuen Jugendlichen aufgefrischt. Neben einem 
Starterset hat das Team eine Projektförderung in Höhe von 200 Euro von der Sportjugend NRW 
erhalten und wird sich erstmals beim Festival der Radsportjugend präsentieren. 
 
Gemeinsam mit der Sportjugend NRW arbeiten wir derzeit an dem Projekt „Vereinsentwicklung 2020 
in der Kinder- und Jugendarbeit“. Mit 5 ausgewählten Radsportvereinen werden wir hier in der 
nächsten Zeit Konzepte und Angebote für eine Zukunftssichere Jugendarbeit in unseren Vereinen 
erarbeiten und weiterentwickeln. Verschiedene Netzwerk- und Arbeitstreffen sind hierzu in Planung. 
Auch hier dürfen wir uns mit den Vereinen über eine finanzielle Unterstützung durch den LSB NRW 
freuen. 
 
An dieser Stelle möchte ich nochmals darauf hinweisen, dass die Radsportjugend allen gerne bei 
der (Weiter-)Entwicklung eurer Nachwuchsarbeit behilflich ist. Nutz hierzu auch unsere Angebote 
wie z. B. das Rollende Kibaz, die Kids-Coach-Ausbildung (nächste Ausbildung 14.-16.02.20) oder 
unseren Fahrrad-Parcours. Dieser wird in den Wintermonaten überarbeitet und erscheint im 
nächsten Jahr mit einigen Neuerungen. 
 
Aus- und Weiterbildung 
 
Zunächst wurde im Februar 2019 die Referentenstelle für den Bereich Aus- und Weiterbildung nach 
dem Ausscheiden von Christopher Holte nicht weiter besetzt. Bis September wurden die Aufgaben 
durch das Kompetenzteam übernommen und ein Ausbildungsangebot für das 2. Halbjahr 2019 
erstellt. Über unsere Verwaltungssoftware aus dem Hause SEWOBE wurde die 
Veranstaltungsorganisation über einen Online-Veranstaltungsmanager eingeführt. Über diesen 
Manager sollen künftig alle Veranstaltungen des RSV NRW angeboten und abgewickelt werden. Ein 
besonderer Dank geht an dieser Stelle an Uwe Richert der das Kompetenzteam bei der Arbeit mit 
dem Veranstaltungsmanager in SEWOBE tatkräftig unterstützt hat. 
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Mit Tino Hamann konnten wir im September 2019 die Stelle neu besetzen. Derzeit werden die 
vorhandenen Daten aufgearbeitet und die Bedarfe in den einzelnen Bereichen abgefragt. Ein 
Ausbildungsangebot für das 1. Halbjahr 2020 wir derzeit erstellt und in Kürze veröffentlicht. Das 
vorhandene Aus- und Weiterbildungskonzept wird fortgeschrieben und ergänzt. 
 
Abschließend möchte ich mich bei allen für die gute Zusammenarbeit bedanken und freue mich mit 
euch gemeinsam auch in 2020 den Radsport in NRW weiterzuentwickeln. 
 
Mönchengladbach, im Oktober 2019 
 
Simone Schlösser 


